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Liebe Glieder und Freunde unserer Kirchgemeinde, 
dieses Lied wurde und wird von vielen Menschen auf der ganzen Welt 
gesungen und ist auch bei uns bekannt. Nach einem alten Spiritual heißt 
der deutsche Text: ER hält die ganze Welt in der Hand, er hält die Welt 
in seiner Hand. Er hält den Wind und den Regen, er hält das kleine Kind, 
er hält den Vater und die Mutter, er hält Bruder und Schwester, er hält 
auch dich und mich in seiner Hand. ER hält die ganze Welt in der Hand. 
Und beim Singen der alten Spirituals lassen sich spontan noch weitere 
Strophen aktuell dazu dichten und damit deutlich machen: Alles hält Gott 
in seiner Hand.  Ich hatte dieses Lied sofort im Ohr, als ich diese Plastik 
eines französischen Künstlers sah, die als Photo auf der Vorderseite 
unseres Gemeindebriefes abgebildet ist. 
Die große Hand, die ganz vorsichtig, geradezu zärtlich eine kleine, zer-
brechlich wirkende Kugel in der Hand hält. Und diese Hand ist groß ge-
nug, um die Kugel auch ganz zu umfassen und zu schützen und zu wär-
men. 
Im Blick auf die anstehenden Probleme und damit verbundenen Sorgen, 
die wir uns um die Zukunft unserer Erde machen, ein tröstliches Bild. Ein 
Bild, das wir in der heutigen Zeit mit all dem Wissen und den techni-
schen Wahrnehmungsmöglichkeiten unserer Welt allerdings noch viel 
größer denken müssen. Wenn, wie es die Kosmologie mit dem heutigen 
Stand der wissenschaftlichen Erkenntnis beschreibt, unser Universum 
sich seit dem Urknall immer weiter ausdehnt, wie ein Luftballon, wäre die 
Erde in diesem nur ein klitzekleines Kügelchen, bei einem im Größenver-
hältnis angenommenen Durchmesser des Luftballons von 1 Meter mit 
den bloßen Augen gar nicht wahrnehmbar. 
Aber unser Verstand und auch aller wissenschaftlicher Forschungsdrang 
endet spätestens an der „Wand“ des Luftballons. Wir können keine über-
prüfbare Aussage darüber machen, wer den Luftballon „aufbläst“ und in 
den Händen hält. Dass Gott es ist, in dessen Händen alles liegt, darauf 
vertrauen wir als Christen. So bleibt für mich das Lied und auch das Bild 
hilfreich und ermutigend. Die Schöpfung ist noch lange nicht zu Ende. 
Gott hält das ganze Universum in seiner Hand. Und jeder einzelne von 
uns wird durch Gottes lebendigen Atem dazu befähigt zu leben und die-
se Welt mitzugestalten. Die Verkündigung der christlichen Botschaft ist 
immer eng mit tätiger Nächstenliebe, also mit sozialem Engagement, 
verbunden. Und dazu gehört in der heutigen Zeit insbesondere der Um-
weltschutz, unser Einsatz für die Bewahrung der Schöpfung. 
In dieser Weise sind wir auch als Kirchgemeinde aktiv. Nehmen Sie teil, 
machen Sie mit, bringen Sie sich mit Ihren Gaben und Begabungen ein! 
 
Im Namen der MitarbeiterInnen und des Kirchgemeinderates grüßt Sie 
ganz herzlich 

 

ANGEDACHT 
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Pastor Hans-Georg Meyer 



 

 
 

Trinitatis 
 
13.07.    8.Sonntag n. Trinitatis Gottesdienst in der Bekow 
20.07.    9.Sonntag n. Trinitatis 
27.07. 10. Sonntag n. Trinitatis 
03.08. 11. Sonntag n. Trinitatis      Abendmahl 
10.08. 12. Sonntag n. Trinitatis 
17.08. 13. Sonntag n. Trinitatis 
24.08. 14. Sonntag n. Trinitatis 
31.08. 15. Sonntag n. Trinitatis 
07.09. 16. Sonntag n. Trinitatis Familiengottesdienst  Abendmahl 
14.09. 17. Sonntag n. Trinitatis 
21.09. 18. Sonntag n. Trinitatis 
28.09. 19. Sonntag n. Trinitatis 
 
05.10. Erntedank        Abendmahl 
        
12.10. 21. Sonntag n. Trinitatis 
19.10. 22. Sonntag n. Trinitatis 
26.10. 23. Sonntag n. Trinitatis 
 
31.10. Reformationstag  11.00 Uhr Propsteigottesdienst Abendmahl 
            in Redefin 
 
02.11. 24. Sonntag n. Trinitatis      Abendmahl 
09.11. 25. Sonntag n. Trinitatis 
 
Ende des Kirchenjahres 
 
16.11. Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
19.11. Buß– und Bettag  19.30 Uhr katholische Kirche 
23.11. Ewigkeitssonntag  09.30 Uhr Beichte  
     10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
     14.00 Uhr Friedhof  
       Andacht für die Verstorbenen  
       des letzten Kirchenjahres 
  

Während des Gottesdienstes sind die Kinder herzlich zum Kindergottesdienst  
eingeladen. 
 
Die Gottesdienste im Alten– und Pflegeheim im „Oberin von Lindeiner Haus“ finden 
jeweils freitags um 09.00 Uhr statt. 

 
 

 
GOTTESDIENSTE in HAGENOW 

SONNTAG, 10.00 UHR 
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Donnerstag, 24. Juli, 19.30 Uhr - Jaspar Libuda Trio 
Kammermusik zwischen Jazz, Pop und Weltmusik 
Jaspar Libuda (Kontrabass) 
Walter Pietsch (Gitarre) 
Sven Tappert (Schlagzeug & Perkussion) 
 
Sonntag, 21. September, 19.00 Uhr 
Neue kontemplativ/meditative Kirchenmusik 
Ensemble Neue Horizonte  
(Ingeborg Sawade, Berthold Paul, Hans-Peter Simmendinger) 
 
Sonntag, 07. Dezember, 17.00 Uhr - Adventskonzert 
 
Der ökumenische Chor freut sich auf den Besuch seines schwedischen 
Partnerchores aus Lund - Norra Nöbbelöv am 4./5. Oktober 
 
 
Seniorensingkreis 14 tägig montags  Seniorentreff 
   14.30 Uhr   Robert-Stock-Straße 
 
Ökumenischer Chor montags 19.30 Uhr  Großer Gemeinderaum 
 
Gitarrengruppe mittwochs 16.00 Uhr  Baracke 
 
Spatzenchor  donnerstags 15.30 Uhr Großer Gemeinderaum 
 
Kinderchor  donnerstags 16.00 Uhr Großer Gemeinderaum 
 
Trompetenanfänger nach Absprache 
 
Posaunenchor donnerstags 18.30 Uhr Baracke 
 
Flötengruppen freitags 15.15 Uhr  Großer Gemeinderaum 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

KIRCHENMUSIK 

Es gibt wieder eine Gitarrengruppe! 
Wir freuen uns, dass der Lehrer Jens Voigt zugesagt hat, 
eine Gitarrengruppe anzubieten. Es geht nicht um  
Unterricht im klassischen Gitarrespiel, sondern darum,  
gemeinsam Lieder zu begleiten, die uns gefallen und dazu 
Techniken auszuprobieren und kennen zu lernen.  
Die Gruppe ist für Anfänger und Spieler mit etwas Erfah-
rung. Mitzubringen ist das Instrument und Freude am  Musi-
zieren. 
Wir treffen uns mittwochs,16.00 Uhr in der Baracke. 
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05. Juli  18.00 Uhr Familiengottesdienst       Kirch Jesar  

13. Juli  10.00 Uhr Gottesdienst in der Bekow      Hagenow 

          mit Landesbischof  von Maltzahn 

14. Juli  19.00 Uhr Chorkonzert         Kirch Jesar 

27. Juli  14.00 Uhr          Kirch Jesar 

08. August  14.00 Uhr Trauung Diana und Andy Czaplinski 

10. August  14.00 Uhr          Moraas 

15. August  15.30 Uhr Trauung Kerstin Dobs & Guido Möller 

31. August  14.00 Uhr Gottesdienst am Dorffestwochenende     Kirch Jesar 

14. September 11.00 Uhr Erntefest         Moraas 

21. September 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst       Kirch Jesar 

19. Oktober  14.00 Uhr          Moraas 

26. Oktober  14.00 Uhr          Kirch Jesar 

 
Offene Kirche 
Jeden Sonntag von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr ist die Kirche in Kirch Jesar  
geöffnet. Wer mag, ist zur Besichtigung, stillem Gebet, Gespräch oder kurzer An-
dacht herzlich eingeladen.  
Die Mitglieder des Kirchgemeinderates freuen sich über Beteiligung. 
 
Christenlehre in Kirch Jesar  Dienstag  von 15.00-16.00 Uhr 

                            Moraas        Dienstag  von 17.00-18.00 Uhr  

  

Die Konfirmanden der  8.Klasse treffen sich zur Zeit in Hagenow.  

Für die 7. Klasse kommt demnächst eine Einladung. 

 
Die nächsten geplanten Kirchgemeinderatstermine: 
08. September, 03. November 

KIRCH JESAR & MORAAS 
 

GOTTESDIENSTE 
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Freud und Leid in unserer Gemeinde 
Getauft wurde:   Hannah Baethke 
 
Konfirmiert wurden:   Michael Rühmling, Ludwig Schulz &  
     Hannes Wagner 
 
Getraut wurden:   Ingo und Liane Wengelnik 
     Tino und Anika Blättrich 
 
Heimgerufen wurde im Alter von 94 Jahren Erika Flöter 



 

Ein schönes Fest war 
das... 
 
Am 14. Juni war es mal 
wieder soweit – unser 
diesjähriges Gemeindefest 
fand statt und die Kirchge-
meinde hatte Jung und Alt 
dazu eingeladen.  

Ab 16.00 Uhr konnte jeder 
an einem hübsch dekorier-
ten Stand Dinge aus Natur und Umwelt erfühlen und/oder er-
schmecken. Kartoffeldruck, Schiefertafelmalen, spielerisches Müll-
Trennen u.a. standen ebenso auf dem Programm, denn unser 
Motto lautete „Gottes Natur auf der Spur“. Mit fröhlichem Gesang 
zogen viele Gäste durch ein großes, begehbares Labyrinth in die 
Kirche, um dort das Konzert des Chores „Collegium Canticum No-
vum“ zu erleben. Hier vereinten sich herrliche Stimmen mit an-
spruchsvoller Chormusik. Auch die gute Akustik unserer Kirche 
ließ das Konzert zu einem Genuss werden. 

Ein Abendbrot unter freiem Himmel mit Gegrilltem sorgte für das 
leibliche Wohl. Ein besonderer Programmpunkt war dann der Auf-
tritt des Chores „Nostalgie“ mit seinen landestypischen Liedern. 
Auch die farbenprächtigen Kostüme waren Farbtupfer auf dem 
Kirchplatz. 
Das Fest fand seinen Ausklang bei einem kühlen Getränk am La-
gerfeuer, wobei die „Bekow Dixielander“ noch einmal für echte 
Stimmung und Lebensfreude sorgten. 
Am Sonntag stand der Gottesdienst dann ganz im Zeichen unse-
res Themas. Das Wechselspiel zwischen Gott, Mensch und 
Schöpfung bleibt für uns Christen wichtig. In diesem Zusammen-
hang kamen den von Grundschulkindern gemalten Beiträgen gro-
ße Bedeutung zu. Diese können auch weiterhin in einer Ausstel-
lung auf der Empore besichtigt werden. 
„Gottes Natur auf der Spur“ war ein schönes Fest – besonderen 
Dank den vielen fleißigen Helfer vor und hinter den Kulissen.  
Ihnen sei hier herzlich gedankt!! 

(Text und Bild U. Murawski) 

 
 
 

AUS DER GEMEINDE - FÜR DIE GEMEINDE 
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IMPRESSIONEN VOM GEMEINDEFEST 

 
 

  
   Das Mosaik entsteht 

 
 
 
 

 

 
 
 
 

 
Verabschiedung Heike Nowigk 
Am 07. September wollen wir in  

einem Familiengottesdienst unsere 
Gemeindepädagogin Heike Nowigk 
verabschieden.  
Sie hatte am 15. September 2006 
ihren Dienst in unserer Gemeinde 
aufgenommen.  
Zwei Jahre lang hat Heike Nowigk 
vor allem für die Kinder in unserer 
Gemeinde Angebote gemacht sich 
aber auch in vielen anderen  

Bereichen mit eingebracht.  
Aus dem Spreewald kommend, 

möchte sie ihren Dienst in Hagenow nicht verlängern und wird wieder in ihre 
Heimat zurückkehren.  
Wir danken Heike Nowigk ganz herzlich für ihren Einsatz in unserer  
Gemeinde und wünschen ihr für die Zukunft Gottes Segen 

 

AUS DER GEMEINDE - FÜR DIE GEMEINDE 
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Der Natur auf der Spur 



 

durch die Taufe wurden in unsere Gemeinde aufgenommen 

konfirmiert wurden am 08. Juni 2008 

 
Henrike Heinrich, Laura Schreiber  

& Florian Thoms 
 

durch die Trauung wurden verbunden  
 

Christian und Anja Lau 
Benjamin und Anja Sobolewski 

 

 
Heimgerufen wurden im Alter von 

 
   94 Jahren Martha Geneit 
   80 Jahren Emilia Laubach 
   63 Jahren Heinz Hirsch 
   83 Jahren Johannes Lambrecht 
   93 Jahren Walter Ihde 
   92 Jahren Elisabeth Gustson 
   90 Jahren Werner Prösch 
   77 Jahren Hertha Thiede 
   65 Jahren Ingeborg Gnodtke 
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FREUD & LEID 

Lisa Marie Lübbe Anna Dorothea Berginski 

Maik Kowal Theodor Rembrand Kolodzinski 

Anja Bollow Doreen Bölckow 

Dörthe Friede Rita Kleiber 

Kaja Helena Marek  



Stadtgebet 
Das nächste ökumenische Stadtgebet ist am 10. September um 19.30 Uhr in der 
katholischen Kirche. 
 
Gottesdienst mit unserem Landesbischof 
Unseren diesjährigen Gottesdienst in der Bekow feiern wir am 13. Juli um 10.00 
Uhr. Die Predigt wird unser Landesbischof Dr. Andreas von Maltzahn halten. 
Musikalisch begleitet uns der Posaunenchor. 

 
Deutscher Evangelischer Posaunentag in Leipzig 
Ohrenblickmal – war Thema und 
auch Aufgabe des Evangelischen 
Landesposaunentages 2008 in  
Leipzig, zu dem sich auch der  
Posaunenchor Hagenow aufmachte.  
Gemeinsam sollten wir ein unver-
gessliches Wochenende mit viel 
Musik, Spaß und neuen Erfahrungen 
verbringen und starteten somit am 
Freitag in Richtung Leipzig.  
Nach 4 Stunden Fahrt kamen wir am 
Ziel der Reise an, lernten unsere 
Gastfamilien kennen und verbrach-
ten den ersten Abend zusammen bei 
einem kleinen Konzert und einem 
Schlummertrunk in der Stadt.  
Samstag dann endlich das 1. Zusammentreffen aller 16.000 Bläser zur gemeinsa-
men Probe. Trotz 32° waren alle motiviert die nächsten 2 ½ Stunden ihr Bestes zu 
geben. Auf 2 Monitoren wurden alle von einem Dirigenten durch die Stücke geführt 
und nach mehreren Anläufen in der Probe wurde die Eröffnungsveranstaltung ein 
voller Erfolg. Der Nachmittag war dann bestimmt durch kleinere Konzerte, in denen 
sich die einzelnen Bundesländer dem Publikum vorstellten. Die Serenade um 18 Uhr 
brachte noch einmal alle Bläser und Bläserinnen zusammen. Ein gewaltiger Moment 
war sicherlich, ein zu Beginn gespielter Ton aller tiefen Stimmen, doch auch alle 
16.000 zusammen zu hören, war ein wirkliches Ereignis. Gegen 20 Uhr ertönten 
dann in ganz Leipzig Konzerte der unterschiedlichsten Arten, von der wir als Posau-
nenchor zusammen das Konzert „Bihun meets Hahn“, mit einer Mischung aus Jazz, 
Swing und Klezmer besuchten. Für alle war das Konzert ein richtiger Erfolg und 
machte Lust auch einmal andere Musikrichtungen auszuprobieren.  
Der Sonntag begann dann früh um 9 Uhr mit einer gemeinsamen Morgenandacht 
und anschließend fuhren wir zum Abschlusskonzert im Leipziger Stadion, welches 
der Höhepunkt des Wochenendes werden sollte. Seit Monaten wurde dieses Ereig-
nis vorbereitet, herbeigesehnt und mit Spannung erwartet. Das Zusammenspiel un-
terschiedlicher Chöre, die Sicht auf das Instrumentenmeer, sowie der Klang machten 
die Atmosphäre noch besser als am Tag zuvor. Zudem hatten wir eine Live-
Übertragung im Fernsehen und den Eintrag im Guinness Buch der Rekorde als 
„Größtes Blechbläserkonzert der Welt“ erreicht, was von allen entsprechend gefeiert 
wurde. Letztendlich wurde das Konzert für alle zum unvergesslichen Erlebnis und 
steigerte die Vorfreude auf den nächsten Posaunentag, welcher hoffentlich nicht auf 
sich warten lässt.  

GEMEINDELEBEN +++ VORSCHAU +++ TERMINE 
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Text/Bild:  
A. Weldig 



Christenlehre in Hagenow 
 
am Montag von  14.30 - 15.30 Uhr für alle Kinder der 1.– 3. Klasse 
und   16.00 - 17.00 Uhr für alle Kinder der 4. - 6. Klasse 
   
In der evangelischen Grundschule  
am Donnerstag  von 12.00 - 13.00 Uhr Gruppe 1 
   von 13.00 - 14.00 Uhr Gruppe 2 
 
Rappelkiste 
Alle Eltern mit Kindern im Alter von 0 - 5 Jahren sind herzlich zum  
wöchentlichen Rappelkistentreff eingeladen. 
Jeweils dienstags von 09.30 Uhr - 11.00 Uhr  in der Baracke. 
 
Neu : der offene Kindersamstag 
Seit dem ersten März gibt es ein offenes Angebot für Schulkinder am Samstag-
vormittag. 
Die Idee war, auch Kinder einzuladen, die nicht an den regelmäßigen Angebo-
ten wie Christenlehre teilnehmen können oder sonst noch keinen Kontakt zur 
Kirchgemeinde haben. Und unsere Hoffnung wurde weit übertroffen! Beim ers-
ten Treffen zum Thema „Lebendiges Wasser“ füllten über 30 Kinder die Räume 
der Kirche mit Leben. Auch einige Eltern oder Großeltern blieben. Ein Team 
fleißiger Helfer um Heike Nowigk wurde einen Monat später unter dem Motto 
„Alles muss klein beginnen“ noch von drei Jugendlichen unterstützt. Es ging um 
das Werden und Wachsen in der Schöpfung.  Vor Pfingsten hieß es dann 
„Feuer und Flamme können wir sein“, und eine Truppe der Jugendfeuerwehr 
mit Mario Brandt und  Jan Meyer war die Attraktion auf dem Platz vor der Kir-
che. 
Nach einem gemeinsamen Beginn in der Kirche, unterstützt vom Kantor Rüdi-
ger Löwer, teilen wir uns auf in vier Gruppen, wo mit Geschichten und Basteln 
das Thema lebendig wird. Eine Stärkung gibt es natürlich auch, bei schönem 
Wetter sogar ein 
Tanz und 
Schwungtuchspiele 
draußen. Das An-
gebot wird so gut 
angenommen, dass 
wir es nach den 
Sommerferien wei-
terführen möchten, 
etwa einmal im 
Monat, samstags 
von 9-12 Uhr. La-
den Sie Ihre Nach-
barskinder doch mit 
ein - auch weitere 
freiwillige Helfer 
sind immer willkom-
men. 

 

KINDERSEITE 

10 Die nächsten Termine: 06.09. / 11.10./ 15.11.2008 

Text/Bild K. Huen-



Toddin 
In Toddin findet der offene Treff für Kinder und Jugendliche immer Donnerstag 
ab 16.00 Uhr in der Baracke statt. 
 
Kindercamp der Propstei 
ACHTUNG! An alle campmutigen Jungen und Mädchen und solche die es wer-
den wollen.  
In der Zeit vom 04.07. - 05.07.2008 gibt es ein Kindercamp in Kirch Jesar.  
Spielen, Singen, Geschichten, Basteln und ein zünftiges Lagerfeuer werden wir 
mit den Kindern aus anderen Gemeinden der Propstei erleben.  
Alle sind herzlich dazu eingeladen. 
 
Geplante Aktionen für  Kinder  
Unter dem Motto „Brücken bauen“ sind alle Kinder von der 1.-6. Klasse  ganz 
herzlich eingeladen, in der Zeit vom 21.07. - 25-07-2008 wieder mit nach  
Alt Jabel zu kommen.  
 
„Eine Freundin! Eine gute Freundin!?“ ist das, worüber sich Mädchen in der Zeit 
vom 27.07.- 01.08. 2008 in Teterow austauschen können. Alle Mädchen im  
Alter von 10-16 sind herzlich dazu eingeladen.  

 

KINDERSEITE 
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Junge Gemeinde 
Jeden Donnerstagabend trifft sich die Junge Gemeinde, zu der alle Jugendli-
chen ab der  9. Klasse herzlich eingeladen sind. Wir beginnen um 19.30 Uhr in 
der Baracke, wo wir uns bei einer Tasse Tee mit unterschiedlichen Themen 
beschäftigen. Näheres erfahrt Ihr bei Hans-Georg Meyer (72 30 23)  
 
Kirchensport 
In der Sporthalle am Mühlenteich immer donnerstags von 17.30 -19.00 Uhr. 
Jugendliche ab 13 Jahren sind dazu eingeladen. Derzeit wird überwiegend 
Fußball gespielt. 
Kontakt über Marco Lübbe, Tel. 0173/2057940 
 
Gemeinsam mit Ina Filbert von der Hagenower Aussiedlerinitiative HAI trifft sich 
mittwochs, 17.00 – 18.30 Uhr, eine gemeinsame Sportgruppe zum Breakdance 
und choreographischen Tanzen. Bis Ostern treffen wir uns noch in der Sport-
halle Am Prahmer Berg, evtl. muss danach ein anderer Ort gesucht werden. 
Bei Interesse bitte bei Katja Huenges melden. (Telefon: 01520/5348671) 
 

Konfirmanden 8. Klasse mit Pastor Meyer 
Zur Vorbereitung auf die Konfirmation sind Mädchen und Jungen eingeladen, 
die Orientierung für ihren Lebensweg suchen und sich dabei mit Fragen des 
christlichen Glaubens auseinandersetzen wollen. Bitte geben Sie diese Einla-
dung auch an Ihre vielleicht noch nicht getauften Enkelkinder weiter oder an 
Eure Freunde und Klassenkameraden. 
Die 8. Klasse trifft sich dienstags um 15.30 Uhr 
 

Am 20. September findet ein Propsteikonfirmandentag statt. 
 
 

JUGENDSEITE 

Konfirmanden 7. Klasse mit  
Pastorin Kühl 
Nach den Sommerferien beginnt ein 
neuer Konfirmandenjahrgang. Mädchen 
und Jungen, die dann in der 7. Klasse 
sind, sind herzlich eingeladen. 
Damit wir uns schon einmal kennen ler-
nen und alle wichtigen Fragen klären 
können, sind alle zukünftigen Konfirman-
den und ihre Eltern herzlich zu einem 
ersten Abend vor den Ferien am  
Dienstag, dem 24. Juni um 19.00 Uhr 
im kleinen Gemeinderaum eingeladen.  

Das erste Treffen nach den Ferien ist 
am Dienstag, dem 16.09. um 17.00 
Uhr, im kleinen Gemeinderaum.  
Da werden alle Informationen zum  
Propsteikonfirmandentag bekannt  
gegeben. 
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HURRA SOMMERFERIEN! 
Wusstet Ihr schon, wie viele 
reichhaltige, bunte, abenteuerli-
che oder erholsame (und dabei 
kostengünstige) Angebote die 
evangelische  
Kinder– und Jugendarbeit in 
Mecklenburg bereithält? 
 
Zum Beispiel: Vater-Kind-
Kletterwochenende, ein Camp 
für Powerkids  
von 13 - 15 Jahren, ein Fami-
liencamp zum Thema Zirkus 
oder eine Reise in die sächsische Schweiz, Paddeltouren, auch in Schweden...  
Bestimmt ist auch für Euch etwas dabei. Das Heft mit den Freizeiten 2008 liegt 
in der Kirche aus, die Angebote können auch eingesehen werden unter 
www.evjume.de. 
 
Ferienprogramm! Eine Reise um die Welt. Kommst du mit? 

 
In der letzten Ferienwoche (25.-29.8.) wollen wir ohne Koffer, aber mit Abenteu-
erlust und Spielen, mit Musik und Überraschungen verschiedene Länder berei-
sen und kennen lernen. Wer war zum Beispiel schon mal in Indien?  Alle Schul-
kinder dürfen mitkommen! Wir treffen uns jeweils von 10 bis 15 Uhr in den 
Schulclubräumen der Europaschule. Bitte 2,- Euro für den Mittagsimbiss mitbrin-
gen. Weitere Informationen und Anmeldung bitte an Katja Huenges, Tel. 01520-
5348671 oder im Gemeindebüro. 
 
 

 

JUGENDSEITE 
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Begegnungsnachmittage mit Aussiedlern 

Einmal im Monat treffen sich Menschen, die aus den Gebieten der ehemaligen  
Sowjetunion nach Hagenow gezogen sind, zu einem Gesprächsnachmittag mit  
Kaffee und Kuchen.  
Herzlich eingeladen sind auch alle, die schon lange in Hagenow zu Hause sind. 
Die nächsten Termine: 07. September, 12. Oktober, 16. November,  
      14. Dezember 
jeweils  sonntags von 14.30 Uhr - 16.00 Uhr im großen Gemeinderaum im 
Pfarrhaus. 
 
Seniorennachmittage  jeweils mittwochs um 14.30 Uhr 
Robert-Stock-Straße   Pfarrhaus 
02. Juli    16. Juli 
06. August    20. August 
03. September   17. September 
01. Oktober    15. Oktober 
05. November    19. November 
Wenn Sie abgeholt werden möchten, rufen Sie bitte an. (Tel. 723128) 

 
 
Seniorentag der Propstei Hagenow in 
Vellahn am 20. Juli 2008 
 
14.00 Uhr plattdeutscher Gottesdienst  
mit Propst i.R. Alfred Scharnweber 
 
Im Anschluss daran ein kurzweiliger und 
besinnlicher Nachmittag. 
 

Taizéandacht 
Einmal im Monat findet am Sonntagabend um 19.00 Uhr eine Andacht im Stil 
von Taizé statt. Eine Taizéandacht ist eine ökumenische Andacht mit vielen 
Gesängen in verschiedenen Sprachen, ohne Predigt, dafür mit meditativer  
Stille. Angelehnt sind diese Andachten an die internationalen Jugendtreffen im 
französischen Ort Taizé.  
Die meditativen Gesänge werden angestimmt und sind rasch durch eingängige 
und schlichte Weise mitsingbar. 
Termine:    13. Juli, 14. September, 19. Oktober,  
    16. November 
 
Abendtee 
Alle zwei Wochen mittwochs, 19.30 bis 21.00 Uhr, in der Baracke: Bibel und 
Gespräch, Austausch über Fragen des Glaubens und des Lebens, Singen und 
Beten, Teetrinken und Kekse essen, Reden über Gott und die Welt. 
Die nächsten Termine sind: 09. Juli, 10. September, 24. September,  
    08. Oktober, 29. Oktober, 12. November,  
    26. November 

Nähere Informationen bei Katja Huenges oder Pastorin Kathrin Kühl. 

VORSCHAU +++ TERMINE +++ GEMEINDELEBEN 
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Zu Gast im Garten der Phantasie 
 
Am 18. Juni konnte sich unser Frau-
enkreis einen besonderen Genuss 
gönnen: Wir waren zu Gast bei Fa-
milie Wilken in Bakendorf, um ihre 
Gartenanlage kennen zu lernen.  

Nach einer herzlichen Begrüßung 
durch die Gastgeber wurden wir 
langsam durch die verschiedenen 
Gänge und Bogengänge geführt. 
Dabei entdeckten wir auch roman-
tisch gestaltete Sitzgruppen, die mit ihrer grünen Umgebung richtige 
Gartenzimmer bildeten.  

Von verschieden Punkten der Anlage aus boten sich uns verschiedene         
Ausblicke – die so genannten Sichtachsen. Auf etwa 4 000 qm konnten 
wir Frauen etwa 350 verschiedene Arten von Blumen und Gehölzen 
bewundern. Entweder waren wir dabei von der bizarren Wuchsform des 
rankenden Eisenhutes beeindruckt oder wir waren von Duft und  Farbe 
der Rose „Mecklenburg –Vorpommern“ fasziniert. Der Garten mit aus-
schließlich weiß-grünen Pflanzen war ebenso schön wie die Allee aus 
Blutpflaumen. Nach dieser Fülle an optischen Eindrücken schloss sich 

dann ein Abendbrot 
im Kreise der Familie 
an. So konnte ein 
schöner Abend mit 
vielen Eindrücken 
gemütlich ausklingen.  

 
 

 
 
 

 
Frauenkreisabende 

 Näheres bei Silke 
Meyer Tel. 723023 

   
Der Frauenkreis trifft sich einmal im Monat, jeweils dienstags oder mittwochs um 
19.30 Uhr. 
Die nächsten Termine sind: 
02.07. Leseabend am Feuer 
17.09. Themenplanungsrunde 
01.10. 
04.11. 
09.12.  

 

AUS DER GEMEINDE - FÜR DIE GEMEINDE 
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Text: U.Murawski 
Bild: S. Meyer 



 

 

ERNTEDANKFEST AM 05. OKTOBER 
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Mit dem Erntedankfest erinnern Christen an den 
engen Zusammenhang von Mensch und Natur. 
Das Fest soll deutlich machen, dass der Mensch 
die Schöpfung Gottes nicht unter Kontrolle hat. 
Der Dank in den Gottesdiensten gilt daher der 
Vielfalt des Lebens und der täglichen Nahrung. 
Der Mensch ist nach der Bibel selbst Teil der 

Schöpfung. Christen kritisieren daher die Zerstörung der Umwelt, 
Manipulationen am Erbgut sowie Missbrauch der Biotechnik. Die 
Themen Umweltschutz und Gentechnik spielen an diesem etwa 
seit dem dritten Jahrhundert begangenen Kirchenfest daher eine 
immer größere Rolle. 



Aus der Arbeit des OHIO-Komitees  
unserer Landeskirche 
 
Seit 1993 hat unsere Gemeinde eine Partnerschaftsbezie-
hung zur Ev.-Luth.Kirchgemeinde St.Paul in Franklin/Ohio. 
Bis jetzt waren sowohl Gemeindeglieder von Hagenow in 
Ohio, als auch Gemeindeglieder von dort bei uns.  
 
Am 12. April fand der Ohio-Begegnungstag in Schwerin-Lankow statt. 
Es trafen sich Vertreter aus allen Gemeinden, die eine Partnerschaft mit 
einer amerikanischen Kirchgemeinde haben.  
Dieser Begegnungstag begann mit einer Andacht in der Kirche.  
Im Anschluss daran gab Pastorin Allison Hoenen einen Überblick über 
die Entwicklung der Lutherischen Gemeinden in den USA.  
Nach dem Mittagessen führten wir Gespräche über unsere Partner-
schaften und wie wir diese aktivieren können. Welche Impulse haben 
wir „über den Teich“ gegeben? Wie sind die Beziehungen zwischen uns 
gegenwärtig? Welche Rolle könnten die Partnerschaften für die Zukunft 
in unseren Gemeinden spielen? 
Ich denke, unsere Gemeinde kann einiges tun, um das Gemeindeleben 
in Bezug auf die Partnerschaft mit Franklin / Ohio zu verstärken. 
 
Im Oktober gestalten wir einen Partnerschaftsgottesdienst, über viele 
Mitwirkende würden wir uns freuen. 
Die nächste Sitzung des Ohio-Komitees findet am 17.10.2008 um 19.00 
Uhr in der Hagenower Stadtkirche statt. Sie sind herzlich eingeladen! 

Ingrid Bleisch 
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PARTNERGEMEINDEN 



 
JOGIS BUBEN IN GOTTES STUBEN 
 
Das ist unser Motto der diesjährigen Fußball-Europameisterschaft, die 
Sie- wie vor 2 Jahren auch schon die Fußball-Weltmeisterschaft- bei 
uns in der Evangelischen Kirche Hagenow auf  
Großleinwand (ca. 3 x 4 Meter) sehen können und konnten. 
Übertragen werden alle Spiele der deutschen Nationalmannschaft,  
angefangen bei den Gruppenspielen bis hoffentlich zum siegreichen 
Finale. 
Wenn Sie auch  mitschauen wollen: die Übertragungen finden immer in 
der Winterkirche statt. Und weil auch ein Bier zum Fußball gehört, wol-
len wir uns diesem ungeschriebenen Gesetz natürlich nicht widerset-
zen, und bieten Getränke wie Bier, Cola und Wasser zum Selbstkos-
tenpreis gleich mit an. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Durchschnitt waren bei uns zu jedem Spiel ca. 20 begeisterte Fuß-
ballanhänger zu Gast, um diese besondere Atmosphäre erleben zu 
können. 
Der Eintritt ist selbstverständlich frei.  
Also kommen Sie bei den nächsten Spielen einfach auch vorbei, denn 
diese Übertragungen wollen wir in Zukunft bei allen Europa- und Welt-
meisterschaften weiterhin für Sie anbieten. 
Und falls Sie mal die Fußballmannschaft unserer Hagenower Kirchge-
meinde, die „Himmelsstürmer“ und ihre Spieler kennen lernen möchten, 
besteht hierzu ebenfalls die Möglichkeit, da immer ein Großteil der 
Spieler mit dabei ist, und wir so alle gemeinsam unsere Nationalmann-
schaft anfeuern können. 
 
Herzlichst und auf ein baldiges Sehen beim nächsten Anpfiff 
         

       Marco Lübbe    

AUS DER GEMEINDE—FÜR DIE GEMEINDE 
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Text/Bild: M. Lübbe 



DANKE 
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In eigener Sache 
 
Dass Sie unseren Gemeindebrief in Hän-
den halten, verdanken Sie unseren Kon-
firmanden und anderen ehrenamtlichen 
Helfern, die die Briefe wenn sie aus der 
Druckerei kommen, in Ihre Briefkästen 
verteilen. Vielleicht haben Sie auch etwas 
Zeit und Freude daran, drei mal im Jahr 
eine überschaubare Menge Gemeinde-
briefe in Ihrer Nachbarschaft zu verteilen? 
Wir freuen uns immer über Helfer.  
Die Listen und die genauen Termine kön-
nen Sie im Gemeindebüro bei Frau Lau 
erfragen.  
Übrigens: sollten Sie einmal keinen Ge-
meindebrief erhalten haben oder wün-
schen noch welche zum Weitergeben - 
der aktuelle Brief liegt immer in der Kirche 
zum Mitnehmen aus. 
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Anschriften & Bankverbindungen 
Gemeindebüro und         Kirchenplatz 4 
Friedhofsverwaltung 
Frau Lau Tel. 72 31 28 / Fax 72 31 20 
Sprechzeiten: Montag-Mittwoch + Freitag 
 08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Friedhofsverkaufsstelle 
Frau Marquardt Tel. 03883 / 569073 
 
Kirchenmusiker  
Rüdiger Löwer Tel.  62 24 36 
 Fax  62 24 37 
 
Gemeindepädagogin  
Heike Nowigk Tel. 61 87 71 
 
Sozialpädagogin 
Katja Huenges Tel. 72 31 28 
 Tel. 01520-5348671 
 
Pfarre I - Pastor Kirchenplatz 3 
Hans-Georg Meyer Tel. 72 30 23 
 
Pfarre II - Pastorin Kirchenplatz 4 
Kathrin Kühl Tel. 72 30 17  
  
 
Die Pastoren sind telefonisch am günstigsten Mo. – Fr. von  
8.00 – 9.00 Uhr erreichbar. 
 
Bankverbindung Kirchgemeinde Hagenow 
EKK    Kto. 53 40 527   BLZ 520 604 10 
 
Bankverbindung Kirchgemeinde Kirch Jesar / Moraas 
EKK    Kto. 53 40 535   BLZ 520 604 10 
 

Impressum 
Das Redaktionsteam des Kirchgemeinderates der Stadtkirche Hagenow 

Ansprechpartner: Sylvia Lau 
Druck: LEO Druck Stockach 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
22. Oktober 2008 


